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[1] Herren Gebrüder Schickler in Berlin werden hierdurch hoflich ersucht Herrn Rath Schlegel / wenn 
es derselbe verlangen sollte / zu Bezahlung meiner Assig[nation]: von [thaler] 33 – Preuß. Cour[an]t 
14 Tage oder 3 Wochen Zeit zu laßen. Jena d. 5: Aug. 1802
Joh. Christ: Jac. Paulssen
[2]


